
Die Kritzendorfer Pfarre soll ein
Pfarrzentrum bekommen, wo
sich Menschen begegnen und
außerhalb der Kirche die Mög-
lichkeit haben, Gemeinschaft zu
(er)leben – dies hat der Pfarrge-
meinderat einstimmig beschlos-
sen. Damit will die Pfarre dem
Grundauftrag der Kirche ent-
sprechen, das Evangelium heute
zu verkünden und zu leben.

Zubau auf der Gartenseite
Konkret ist der Zubau eines neu-
en größeren Saales auf der Gar-
tenseite des Pfarrhauses ge-
meint (siehe auch Computerskiz-
zen oben), sowie die geset-
zeskonforme und zeitgemäße
Ausstattung von Küche und WC-
Anlagen. Natürlich wird das Ge-
bäude auch behindertengerecht
adaptiert. Mit dem Um- und Zu-
bau stehen für Veranstaltungen
entweder der verkleinerte alte
Vitussaal (dort wird unter ande-
rem die Küche untergebracht)
oder der neu zugebaute Saal zur
Verfügung. Das Platzangebot
und die entsprechende Infra-
struktur (Bestuhlung, Bewir-
tung, WC-Anlagen, etc.) sollen
für bis zu 150 Personen ausge-

legt sein. Der jetzige Pfarrsaal
wird durch einen Wintergarten
mit dem Zubau verbunden. Da-
durch kommt Licht in den Altbe-
stand und der alte Vitussaal
wird freundlicher. Der neue Saal
wird abtrennbar vom Altbau, so-
dass er bei Nichtbenützung
nicht geheizt werden muss. Un-
ter dem Zubau wird es Platz zur
Lagerung der Gartengeräte ge-
ben, aber auch einen überdach-
ten Bereich, wo man Tische und
Heurigenbänke aufstellen und
direkt in den Garten gehen kann.
Vom Keller aus kann man dieses
„offene Tiefparterre“ ebenfalls
betreten.

Nicht um jeden Preis
Der Pfarrgemeinderat hat an
seinen Beschluss Bedingungen
geknüpft:
• Es geht nicht nur und primär 

um die Flächenerweiterung 
des Pfarrsaales, sondern dass 
ein offenes Haus für viele 
Menschen und Anlässe 
geschaffen wird.

• Das Projekt wird der Pfarre 
vorgestellt und bezüglich der 
Anforderungen und der 
Nutzung breit diskutiert.

• Es dürfen für das Vorhaben 
keine Schulden gemacht 
werden.

• Alle gesetzlichen Anforderungen
(Rollstuhleignung, Betriebs-
stättengenehmigung etc.) 
müssen erfüllt sein.

• Im Sinne der Schöpfungsver-
antwortung soll das Bauvor-
haben nachhaltig und ökolo-
gisch ausgeführt werden, d .h .
energiesparend und mit um-
weltfreundlichen Materialien.

Neues Haus  - neuer Name 
„Pfarrheim“ oder „Pfarrzen-
trum“ heißen schon viele ver-
gleichbare Einrichtungen. Daher
lädt der Pfarrgemeinderat alle
Kritzendorferinnen und Kritzen-
dorfer ein, pfiffige Namensvor-
schläge für so ein multifunktio-
nales offenes Haus zu machen.
Er soll die Funktion beschreiben,
aber auch Emotion ausdrücken.
Zu diesem Zweck steht eine Info-
Tafel in der Kirche, wo man auch
Kommentare abgeben kann.

Christian Jochum

Sie können auch Vorschläge an
die Redaktion „Unser Kritzen-
dorf“ senden bzw. mailen.

unser
ritzendorf
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Pfarrzentrum für Kritzendorfer Pfarre:

Ein ehrgeiziges Projekt
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Straßenenge
Die Umbauarbeiten in der Enge
in Unterkritzendorf konnten
aufgrund des schönen Wetters
termingerecht und erfolgreich
abgeschlossen werden. 
Viele Passanten bedankten sich
schon für den breiten Gehsteig,
der jetzt eine viel größere Si-
cherheit für die Benützer bie-
tet. Durch die Versetzung der
Lichtanlage für den Gegenver-
kehr konnte in diesem Bereich
mehr Platz für den Straßenver-
kehr geschaffen werden. Natür-
lich mussten während der Bau-
arbeiten die Autofahrer und
auch die Bus-Passagiere einen
großen Umweg und Behinderun-
gen in Kauf nehmen. Als Orts-
vorsteher möchte ich mich bei
allen Leidtragenden für ihre Ge-
duld herzlich bedanken. 
In diesem Zusammenhang wur-
de natürlich an den Herrn Bür-
germeister Dr. Gottfried Schuh
und auch an mich die Frage ge-
stellt, wie es mit einer Umlei-
tungsmöglichkeit für diese
Straßenenge ist. Ich bin wieder-
holt dieser Frage nachgegan-
gen, denn es gibt nur eine Mög-
lichkeit diese Enge zu umfah-
ren. Leider ist diese Straße
durch ein privates Grundstück
unterbrochen. Ich habe mit dem
Besitzer dieses Grundstückes
über eine eventuelle Abtretung
oder über eine eventuelle Ablö-
se gesprochen. Da jedoch keine
Verpflichtung über eine Abtre-
tung oder eine finanzielle Ab-
geltung besteht, wurde dies ab-
gelehnt.

Wir werden jedoch bei einer
künftigen Sperre der Haupt-
straße die Möglichkeit einer
provisorischen Umleitung durch
das Augebiet zu bekommen
nicht aufgeben und weiterhin
mit den zuständigen Gremien
wie Grundbesitzer, Jäger, Fi-
scher, ÖMV und so weiter ver-
handeln.

Winterdienst
Die Firma Vitovec betreut seit
einigen Jahren unsere Kata-
stralgemeinde Kritzendorf  und
einen Teil von Höflein. Das der-
zeitige Streugerät, welches von
der Stadtgemeinde Klosterneu-
burg zur Verfügung gestellt
wird, ist schon sehr veraltet und
entspricht nicht mehr den der-
zeitigen Anforderungen. Daher
wurde von der Stadtgemeinde
der Beschluss gefasst, ein neu-
es moderneres Gerät anzu-
schaffen. Mit diesem Gerät kön-
nen Streumittel und –materiali-
en weitaus gezielter und spar-
samer eingesetzt werden. Das
Gerät ist auch für die Ausbrin-
gung von Salzlauge geeignet,
was eine weitere Reduktion der
Streumittel bedeutet. Die Ko-
sten für diese Gerät betragen
28.338,– Euro. Die Anschaffung
dieses Gerätes ist aber wegen
der vielen steilen Bergstraßen
in unserem Ortsgebiet unbe-
dingt notwendig und gerecht-
fertigt.

Euer Ortsvorsteher
Franz Resperger

Sprechstunden
von Ortsvorsteher 
Franz Resperger

Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
und Donnerstag 8 bis 9 Uhr

Amtshaus Kritzendorf, 
Hauptstraße 55-58
Telefon 444 - 329

Liebe Kritzendorferinnen,
liebe Kritzendorfer!

Ortsvorsteher

Wahlberechtigte 2.050

abgegeb. Stimmen 1.582

gültige Stimmen 1.520

ungültige Stimmen 32

SPÖ 326

ÖVP 503

GRÜNE 278

FPÖ 222

BZÖ 85

LIF 52

sonstige 54

Nationalratswahl
Vorläufiges Wahlergebnis
von Kritzendorf

2

Wir möchten uns hiermit bei
den Lesern für ihre Spenden
und bei den Inserenten für ihre
Einschaltungen bedanken,
ohne die ein Erscheinung die-
ser Zeitung nicht möglich
wäre, und ersuchen weiterhin
um Unterstützung. 

Die Redaktion

Danke



Der ORF übertrug am Sonntag,
14. September im Programm
Österreich Regional den Gottes-
dienst aus unserer Pfarrkirche.
Bei diesem Anlass brachte der
Vituschor die „Kritzendorfer
Messe“ zur Uraufführung. Sie
wurde vom Wiener Kirchenmusi-
ker Christian Flörré eigens für
diesen Anlass komponiert. Der
Chor unserer Pfarre unter der
Leitung von Hedwig Horak wur-
de von einem kleinen Ensemble
begleitet, der Komponist selbst
spielte Orgel und Keyboard.
Die Reaktionen nach
diesem Gottesdienst
waren äußerst posi-
tiv. Alle anwesenden
Mitfeiernden lobten
die gute Atmosphäre,
von Zeitdruck, Auf-
regung, Nervosität
war nichts zu spüren,
alles war wie ge-
wohnt – außer, dass (nach Anga-
ben des ORF) 700.000 Men-
schen an diesem Vormittag mit
Kritzendorf verbunden waren
und mitfeierten.
Unmittelbar nach der Messe gin-
gen 32 Anrufe bei mir ein, 2 nega-
tiven Telefonaten standen 30 po-
sitive Rückmeldungen gegenüber.
Die Briefe und Emails, die im Lauf
der nächsten Wochen in der Pfar-
re eintrafen, waren ausschließlich
positiv und dankbar.
Neben Glaubensfragen, Schilde-
rungen der persönlich erfahre-

nen Situation und dem Bedürf-
nis, einmal während der Woche
mit jemand reden zu können,
gab es viel Lob für unsere Pfarr-
gemeinde.

Einzelne Meinungen:
„echt schön“
„schöne Messe, besonders das
Saxophon“
„Messe hat mir sehr viel gegeben“
„Schlusslied war einmalig und
tiefgreifend“
„Messe war ergreifend, Predigt
souverän“

„Christus lebt“
„aufmunternde Gedanken sind
besonders wichtig“
„So etwas Schönes war noch nie
im Radio hörbar“
Ich danke allen, die dazu beige-
tragen haben, dass am 14. Sep-
tember 2008 ein überzeugender
Gottesdienst gefeiert werden
konnte. Wir konnten via Radio
glaubwürdig von der „Hoffnung
Zeugnis geben, die uns erfüllt“
(1Petr 3,15).
Dank gebührt auch den vier Her-
ren vom ORF, die uns an diesem
Wochenende mit viel Sachkennt-
nis und Einfühlungsvermögen
technisch betreut haben.

Reinhard Schandl
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Kritzendorf grüßt Österreich

Versicherungsbüro
Schönbauer

3420 Kritzendorf, Kierlinger Gasse 9 A
Telefon und Fax: 02243-24117

Mobil: 0676-82514257 und 0676-82514259
Mail: vb.schoenbauer@aon.at

Ihr kompetenter und verlässlicher Partner 
in allen Versicherungsangelegenheiten

Prompte Kfz-Zulassung und Hilfe in Schadensfällen
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Der Stadtrat der Stadtgemeinde Klosterneuburg hat in seiner Sit-
zung am Freitag, dem 26. September beschlossen, die Sandkiste
im Strombad Kritzendorf mit einem festen Sonnen- und Regen-
schutz zu versehen.  

Manfred Dinterer

Schwester Ruth Aumayer wurde
am 15. September auf dem Fried-
hof in Brunn am Gebirge unter
großer Anteilnahme zur letzten
Ruhestätte begleitet. Generalabt
Bernhard Backovsky führte ge-
meinsam mit Ortspfarrer DI Mag.
Reinhard Schandl die feierliche
Einsegnung durch. Zahlreiche
Mitschwestern vom Orden der
„Armen Schulschwestern unse-
rer lieben Frau“, der Lehrkörper
der Privatschule und der öffent-
lichen Volksschule, die Erziehe-
rinnen und Helferinnen des Kin-
dergartens, Ortsvorsteher und
Gemeinderäte, eine große An-
zahl von KritzendorferInnen nah-
men gemeinsam mit den Famili-
enangehörigen Abschied von Sr.
Ruth. Bei der Gedenkmesse am
Mittwoch, dem 17. September
2008, zelebriert von Generalabt
Backovsky, Pfarrer Reinhard
Schandl und Mitbrüdern war die
Pfarrkirche in Kritzendorf bis
zum letzten Stehplatz gefüllt.    

Abschied von Schwester Ruth

Sr. Ruth Aumayer SSND, seit
mehr als 20 Jahren Direktorin
der Privatvolksschule der Ar-
men Schulschwestern von Unse-
rer Lieben Frau in Kritzendorf,
wurde am Mittwoch, 3. Septem-
ber 2008 von Gott,
dem Herrn über Le-
ben und Tod, von
ihrem schweren
Krebsleiden erlöst
und kehrte in das
Reich des ewigen
Lichtes heim.
Schwester Ruth ist
aus dem Leben in
Kritzendorf nicht
wegzudenken und
hinterlässt eine
große Lücke.
Die Verstorbene war
mit Leib und Seele
Lehrerin. Sie versuchte stets,
die ihr anvertrauten jungen
Menschen dazu zu befähigen,
Verantwortung für das eigene
Leben zu entdecken und wahr-
zunehmen – „Du schaffst das
schon“ ist jener Satz, mit dem sie
oft und gerne Kinder aufmunter-
te und der uns allen lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Schwester Ruth war vielen Su-
chenden und Fragenden Ratgebe-
rin und Begleiterin und führte sie
behutsam zur Begegnung mit
dem lebendigen Gott, der uns in
Jesus Christus den Weg zum Le-

ben geoffenbart hat.
Aus ihrer Gottesbe-
ziehung schöpfte sie
auch für sich selbst
Kraft, ihre schwere
Krebserkrankung zu
tragen und ihren –
zuletzt so beschwer-
lichen Weg – anzu-
nehmen und bewusst
zu Ende zu gehen.
Schwester Ruth
pflegte immer eine
enge Verbindung zur
Pfarre Kritzendorf
und prägte lange

Zeit maßgeblich und tatkräftig
das Gemeindeleben.
Unser Kritzendorf ist Schwester
Ruth Aumayer zu aufrichtigem
Dank verpflichtet. Wir werden
sie und ihr Wirken in guter und
lebendiger Erinnerung behalten.
Möge Gott ihren Einsatz für sein
Evangelium reichlich lohnen!

Reinhard Schandl

Großer Verlust für Kritzendorf

Regenschutz für Sandkiste

Kurzmitteilung
Der langjährige Obmann des
Siedlervereines Strombad Krit-
zendorf, Herr Alfred Josef,y ist
am Dienstag, dem 23. September
2008 plötzlich verstorben. 
Einen würdigen und ausführli-
chen Nachruf wird es in der näch-
sten Ausgabe geben.



Die Brücke für die Entlastungs-
straße über die Martinstraße
wurde nun fertig gestellt. Es
fehlen in diesem Bereich nur
mehr der Belag der Fahrbahn
und einige Einbauten. Die feierli-
che Eröffnung im November

wird voraussichtlich planmäßig
stattfinden. Damit ist eine Er-
leichterung für den Verkehr von
Kritzendorf nach Wien und in
das Gewerbegebiet endlich
Wirklichkeit.

Manfred Dinterer

Servicepartner

Autohaus 
Tatzer

• Neu- & Gebrauchtwagen • Kfz-Reparatur & -Service 
• Spengler- & Lackier-Fachbetrieb für ALLE Marken

Zeiselmauer
Gewerbepark Ost

T: 02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at

Nur 10 Minuten von Kritzendorf !

Das neueZum neuen Kommandanten der FF
Kritzendorf wurde OBI Ing. Mario
Wunsch (links) und zum Komman-
dantstellvertreter BI Friedrich Hu-
ber (rechts) gewählt. 
Bei den anderen
Funktionen gab es
keine Änderung. Die
scheidenden Kom-

mandanten OBI Franz Resperger und
BI Dr. Ulrich Schmied wurden zum
Ehrenkommandanten und Ehren-
kommandantstellvertreter ernannt.

• Mamma’s Hausgemachtes

• Party-Kochservice

• „Freilandgansl“

• Brötchen
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�Feuerwehr: Neues Kommando 

Entlastungsstraße fast fertig

Andrea Matyas
3420 Kritzendorf • Hauptstraße 102

(Ordination Dr. Kaufmann)

Tel.: 0664 - 512 78 73
a.matyas-massage@gmx.at

Termine nach Vereinbarung!

Entlastungsstraße fast fertig



In einer Urkunde aus dem Jahr
1323 wird ein Burgstall in Krit-
zendorf erwähnt. Damals muss-
te Heinrich von Kierling die Krit-
zendorfer Güter verkaufen, die
sein verstorbener Bruder Ulrich
verpfändet hatte.  Diese bestan-
den aus dem Besitz eben dieses
Burgstalls und eines Weingar-
tens, weiters aus herrschaftli-
chen Rechten wie Dorfgericht
und Vogtei, Holz, Wiesen, Wei-
den, Fischereirechten, Mühlwas-
ser und Donauinseln. Unter
Burgstall verstand man einen
Ort, an dem eine Burg stand

oder gestanden ist, also eine
Burgstelle. Burgstall und Wein-
garten waren nach St. Martin
dienstbar (abgabepflichtig). De-
ren jeweilige Besitzer hatten
also Abgaben an die Pfarre St.

Martin zu entrichten. Wie die
Kierlinger an diese Güter ge-
kommen sind, ist nicht bekannt.
Vermutlich folgten sie den Rit-
tern von Kritzendorf nach. Der
relativ geringe Kaufpreis von 34
Pfund Pfennige für die gesamten
Güter spricht dafür, dass von der
Burg nicht mehr viel übrig war.

Wo befand sich diese Burg?
Im ältesten erhaltenen Grund-
buch von St. Martin aus 1474
sind alle Besitzungen aufgeli-
stet, die dieser Pfarre dienstbar
waren. In Kritzendorf waren dies

die beiden Weingärten
„Gaislucker“ und „Hof-
weingarten“. Da sich
Dienstbarkeiten (Abga-
ben) – im Unterschied zu
Besitzern – kaum änder-
ten, ist es durchaus
wahrscheinlich, dass
diese beiden Weingärten
ident sind mit dem sein-
erzeitigen Burgstall und
Weingarten der Kierlin-
ger. Sie befanden sich in
der Ried Neustift und
lassen sich in den
Grundbüchern bis heute
verfolgen. Im Katastral-
plan aus 1819 sind sie in
ihrer ursprünglichen
Form eingezeichnet, und
zwar mit der Nutzungs-
form Acker. Links des
Weges (heute Ludwig-

Jüngling-Gasse) erstreckt sich
von der Feldstraße bis zur Bö-
schung auf halber Hanghöhe der
6 Viertel große ehemalige „Hof-
weingarten“, eine typische lang-
gestreckte wenngleich beson-

ders große Weingartenparzelle.
Rechts davon befindet sich auf
einer Anhöhe der mit 1 Viertel
deutlich kleinere ehemalige
Weingarten „Gaislucker“ (heuti-
ge Adresse: Ludwig-Jüngling-
Gasse 10). Er fällt sofort durch
seine für Weingärten untypische
fast quadratische Form auf.
Außerdem sind Böschungen ein-
gezeichnet, die nicht als natürli-

che Formationen oder Steinriegel
erklärbar sind. Ein Lokalaugen-
schein zeigt, dass diese – im vori-
gen Jahrhundert wieder bebaute
– Parzelle auf einer Terrasse
liegt, mit guter Sicht auf die ge-
genüberliegende Donauseite, do-
nauabwärts bis Klosterneuburg,
donauaufwärts bis gegen Höflein,
landeinwärts bis zu den Hügel-
kuppen bei Hadersfeld. 
In den Grundbüchern sind die
Dienstbarkeiten (Abgaben) aller
Grundstücke enthalten, und zwar
in unveränderter Höhe vom Mit-
telalter an bis zur Aufhebung der
Grundherrschaft im Jahr 1848,
als die Grundbücher verstaatlicht
wurden und die unterschiedli-
chen Abgaben durch die Grund-
steuer ersetzt wurden. Konkret
waren noch zuletzt für den Gais-
lucker gleich hohe Abgaben zu
leisten wie für den sechsmal
größeren Hofweingarten, daher
musste ersterer bei der im Hoch-
mittelalter erfolgten Abgaben-
festlegung einen Wert gehabt ha-
ben, der mit der Nutzung als

Tierarztpraxis Kritzendorf

Andrea Riha
Dip l .  T ie rärz t in
Ordinationszeiten:
Montag: 10 – 12 u. 17 – 19
Dienstag: 10 – 12
Donnerstag: 17 – 19
Freitag: 10 – 12 u. 17 – 19
Samstag: 10 – 12
sowie nach tel. Vereinbarung

Notdienst 0–2400: 
0664 855 47 22

Hauptstraße 108/2
3420 Kritzendorf

Tel. / Fax: 02243 / 312 15

www.tierarztpraxis-kritzendorf.at
office@tierarztpraxis-kritzendorf.at

• Hundeschur •

Salon 
Hans
DAMEN- UND

HERRENFRISEUR

TEL. 02243 - 24412
3420 KRITZENDORF • HAUPTSTRASSE 131
DI - FR: 8 - 12 UND 14 - 18 • SA: 8 - 13

Katastralplan aus 1819, handschriftlich 
ergänzt die zugehörigen Grundbücher 
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Die Kritzend

Gaislucker
(Burgstall?)

Hofweingarten



Weingarten nicht erklärbar ist.
Aus all diesen Indizien schließe
ich, dass dort die Burg gestanden
ist, von der im ausklingenden Mit-
telalter – außer überhöhten Ab-
gaben – nichts mehr übrig war. 
Möglicherweise haben schon die
Burgherren Weinbau betrieben.
Verließen sie, als die Zeiten fried-
licher wurden, ihr entlegenes Do-
mizil auf halber Hanghöhe und

überbauten stattdessen einen an
der Straße im inzwischen ent-
standenen Oberkritzendorf gele-
genen Weinkeller, woraus der
Edelhof wurde? Frei- oder Edelhö-
fe gehen meist auf Rittergüter
zurück. Die Burg hingegen verfiel.
Doch warum wurde der ehemali-
ge Burgstall später Gaislucker
genannt? Unter Gais (heute Geiß)
verstand man Weibchen von
Haus- und Wildtieren. Unter
Lucke verstand man einen Durch-

lass („Lücke“), aber auch einen
Aussichtspunkt oder Wachturm
(„Luginsland“), was auf die ehe-
malige Burg passen würde. Mit
dem zeitweise so genannten
Burgweingraben, unterhalb des
Dammes bzw. der früheren
Brücke zwischen Klosterneuburg
und Kritzendorf, hat die Burg je-
denfalls nichts zu tun, denn der
hieß ursprünglich Bruckwein-
graben.
Der Archäologe Univ.-Prof. Dr.
Hannsjörg Ubl hielt es bei einem
Lokalaugenschein für denkbar,
dass sich an Stelle der von mir
vermuteten Burg bereits ein rö-
mischer Aussichtspunkt oder
Wachturm (Burgus) befunden
habe. Die Lage auf halber Hang-
höhe wäre relativ gut erreichbar
gewesen und hätte als letzte Ter-
rasse vor dem Donauknie direkte
Sichtverbindung für Rauch- und
Feuersignale von und zum Lager
in der heutigen Oberen Stadt von
Klosterneuburg geboten. 
Ob auch die keltischen Funde
vom Leander-Köhler-Weg 14 mit

diesem Standort in Verbindung
zu bringen sind, ist rein spekula-
tiv. Tatsache ist, dass sie etwa
auf gleicher Hanghöhe nur weni-
ge hundert Meter südlich der
Burg gefunden wurden. Verlief
damals dort ein Weg und wohin?
Zu einer keltischen Kultstätte am
Ort der späteren Burg?

Raimund Hofbauer
Dieser Text liegt – samt Erläuterungen

und Quellenangaben – im Archiv des
Dorfmuseums Kritzendorf auf.

(http://musuem-kritzendorf.at.tc)

Römischer Wachturm 
an der Donaugrenze 

Gasthaus am Silbersee
Familie Offmüller

Kritzendorf • Am Silbersee 1
Telefon: 02243–24442 

www.gasthaus-am-silbersee.at

Besuchen Sie uns auch im

Kaffeeeck
Kritzendorf • Hauptstraße 133
Montag – Freitag: 700 – 2000

Samstag: 800 – 1700
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Bedürfnisorientierte 
kompetente 
Beratung:

• Gesicht- und 

Körperpflege

• Typgerechtes 
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dorfer Burg

Bei uns steht 

der Mensch

im Mittelpunkt.

Fit & Gesund
übers ganze Jahr:

• Entgiften, 

Entschlacken

und Entsäuern

• Remineralisierung

• Ihr Wunsch- und 

Wohlfühlgewicht

• Vitalstoffanalyse



Gisela Grof
3421 Höflein

Silberseestraße 38
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KKrriittzzeennddoorrff
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HHaauuppttssttrraaßßee  113388
33442200  KKrriittzzeennddoorrff

� 0022224433  //  3344  772255  ooddeerr  
00665500  //  5555  2200  550055
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Der Obmann des Weinbauvereines
muss wirklich einen heißen Draht
zum Heiligen Petrus haben – war
doch wieder das schönste Wetter. 
Bestens organisiert von Peter
Pscheidt und Walter Vitovec mit
ihren fleißigen Helfern war wieder
eine ungeheure Menge von Leuten
auf dem Riedenwanderweg in Ober-
kritzendorf unterwegs, um die dar-
gebotenen Schmankerl und Köstlich-
keiten der Winzer, der örtlichen Ver-
eine und Betriebe zu probieren und
zu bewundern. Obwohl zur selben
Zeit in der näheren Umgebung viele
gleichartige Veranstaltungen abge-
halten wurden, war der Besuch doch
hervorragend.

Feldmesse war gut besucht
Zu Beginn gab es wie immer eine
Feldmesse, dieses Mal vor der „Pau-
lakapelle“, zelebriert von Pfarrer DI
Mag. Reinhard Schandl im Beisein
von Bezirkshauptmann Mag. Wolf-
gang Straub, Bürgermeister Dr. Gott-
fried Schuh, den Stadträten Martin
Czerny und Richard Raz, dem Orts-
vorsteher Franz Resperger und dem
Obmann des Bauernbundes Johan-
nes Schmuckenschlager. Musikalisch
umrahmt wurde die Messe von der
Sänger- und Sängerrinnenrunde.
Auch Frau Landesrat Johanna Mikl-
Leitner war mit ihren Kindern am
Riedenweg unterwegs. Selbst Land-
tagsabgeordneter DI Willibald Eigner
ließ es sich nicht nehmen, bei den
verschiedensten Stationen die Köst-
lichkeiten zu probieren. 

Das 10. R
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Die 
„Veranstalter“
des Jubiläums-
Riedenfestes

Peter Pscheidt
und 

Walter Vitovec
hatten wieder
einmal einen
guten Draht
nach oben

Der Kamerad-
schaftsbund,
das Komitee
zur Kritzen-
dorfer Hei-
matspflege
oder Mitwir-

kende wie
Franz Chytil

und viele ande-
re haben we-
sentlich zum
Gelingen des
Festes beige-

tragen



Das Komitee zur Kritzendorfer Hei-
matpflege und der Kameradschafts-
bund versorgten die Gäste mit Bier
und Fleischlaberln. Die Zukunfts-
werkstatt stellte unter dem Motto
„900 Jahre Kritzendorf“ verschie-
dene Schautafeln über die erste na-
mentliche Erwähnung und die Ge-
schichte unseres Ortes aus. Die Frei-
willige Feuerwehr Kritzendorf ver-
sorgte die Gäste trotz eines Einsat-
zes reibungslos. Für Notfälle, die
Gott sei Dank nicht eingetreten sind,
stand heuer sogar ein Hubschrau-
berlandeplatz zur Verfügung. Der
Shuttledienst wurde von den Besu-
chern heuer vermehrt in Anspruch
genommen.

Ein Fest für die Famile
Es war auch ein Fest für die Familie,
besonders für Kinder wurde allerlei
geboten. Unter anderem kreatives
Werken, eine Strohburg, Ponyreiten,
Streichelzoo und basteln mit Holz
bei Tischlermeister Chytil. Imker Ha-
nisch führte in die Welt der Bienen
ein, seine Produkte konnten an Ort
und Stelle verkostet werden. Es wür-
de den Rahmen sprengen, alle At-
traktionen, die den ganzen Tag statt-
fanden, zu erwähnen. Der Grundge-
danke des Festes, die Dorfgemein-
schaft Kritzendorfs zu repräsentie-
ren, wurde vollkommen erfüllt. 
Im nächsten Jahr findet das Rieden-
fest, unter dem Motto „Kritzendorf
belebt am Naturerlebnisweg“ in Un-
terkritzendorf statt.            

Walter Vitovec

iedenfest
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Ein „Taxi“ sorgte dafür,
dass auch 

Gehbehinderte diese
herrliche Aussicht 
genießen konnten.



Seit April 2008 beweidet das
schottische Hochlandrind Brach-
flächen in Kritzendorf und Höf-
lein an der Donau. Bernd Bart-
mann und Martina Wallnöfer-
Korn haben sich entschlossen,
dieses zu halten, zu züchten und
zu vermarkten.

Das Hochlandrind (Highlander)
stammt aus dem Nordwesten
des schottischen Hochlandes
bzw. der vorgelagerten Inseln.
Das Hochlandrind ist robust,
genügsam, anspruchslos, anpas-
sungsfähig, winterhart, langle-
big, relativ spätreif (Erstkalbung
erst mit 33 bis 39 Monaten), je-
doch frohwüchsig, fruchtbar,
leichtkalbend mit guten Mut-
terkuheigenschaften und wider-
standsfähig.
Im Charakter ist es ruhig, gut-
mütig, handzahm, jedoch auch
misstrauisch, mutig und frei-
heitsliebend.

Hochwertige Spezialitäten
BATA-Delikatessen-Manufaktur
aus Kritzendorf hat es sich zum
Ziel gesetzt, die wohlschmecken-
den Spezialitäten vom schotti-
schen Hochlandrind zu vermark-
ten. Alle Produkte stammen von
der eigenen Zucht bzw. von
Zuchtkollegen in Niederöster-
reich. Die Schlachtung und Verar-
beitung erfolgt in der Fleisch-
hauerei Josef Schmölz in Tulln.
Das Fleisch unterscheidet sich
vom herkömmlichen Rind durch
seine Kurzfasrigkeit, geringfügi-
gen Fettgehalt sowie einem ganz
niedrigen Cholesterinwert –  dafür
reich an wertvollen Proteinen.

Gewerbebetriebe
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Highlander in Kritzendorf

Die garantiert biologischen Produkte von BATA:

• Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind 
• Rillettes – der etwas andere Fleischaufstrich
• Sugo vom Hochlandrind
• Leberparfait vom Hochlandrind
• Salami, Cabanossi und Bratwürste vom Hochlandrind
• Rosmarinschinken vom Hochlandrind

Für die Zutaten der oben genannten BATA-
Delikatessen wird ausschließlich Fleisch vom
schottischen Hochlandrind genommen, das
Schweineschmalz bzw. Fett und Grammeln
kommen vom Premiumschwein aus dem Tull-
nerfeld. Weinbrand und Rotwein sind Produk-
te vom Kritzendorfer Winzer.
Es werden weder Geschmacksverstärker
noch Zusatzstoffe verwendet!
Nähere Infos:
BATA-Delikatessen-Manufaktur                       
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Strasse 31a
Tel: 0650-911 1604 oder 02243-248 46
Mail: office@bata-delikatessen.at 
www.batadelikatessen.at oder
www.schottische-hochlandrinder.at

Die Hochlandrinder sind
äußerst zutraulich

BATA-Delikatessen-Manufaktur Handel GmbH • 3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a
Telefon: 02243 - 248 46 oder 0650 - 911 1604 • Mail: office@bata-delikatessen.at

100% FLEISCH

AUS HEIMISCHER

ZÜCHTUNG
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Willkommen im neuen Schuljahr
„Mama, nun bin ich auch im Boot
der VS Kritzendorf!“, so berich-
tete ein Mädchen aus der 1. Klas-
se nach dem sehr einfühlsam ge-
stalteten Wortgottesdienst zum
Schulbeginn. 
Nicht nur mit Worten und Lie-
dern wurden unsere Schulneu-
linge herzlich in die Gemein-
schaft aufgenommen, sie konn-
ten tatsächlich in das von Re-
bekka Sobottka vorbereitete
Boot einsteigen. Gemeinsam mit
ihnen wurde auch die Klassen-
lehrerin Dipl.päd. Brigitte Ettlin-
ger freudig in das Team aufge-
nommen. Beim Abschlussfoto im
Schulgarten war der erste und
aufregendste Schultag im Leben
jedes Kindes auch fast schon
wieder zu Ende.

Am schönsten sind Pausen
„Schön ist es auf der Welt zu
sein!“, so lautet eines der Lieb-
lingslieder unserer Kinder. In ei-
ner der Textstellen heißt es auch

„Das schönste am ganzen Tag,
das sind die Pausen!“. 
Wen wundert das noch, wenn
man das Foto der Mädchen und
Burschen im Schulgarten be-
trachtet. Fröhliches Kinderla-
chen, Gemeinschaft erleben,
Spielen und Toben während der
großen Pause erleichtert das
anschließende Arbeiten.

Projektwochen „Wasser“
Die 4. Klasse startete das Schul-
jahr sogleich mit Projektunter-
richt. In Gruppen, Partnerarbeit
und allein setzten sich die Schü-
lerInnen intensiv mit dem The-
ma „Wasser“ auseinander. 

Einiges wurde in der Theorie mit
Hilfe von Lernmaterialien, Spie-
len und Rätseln erarbeitet. 
So wurde hautnah erlebt, welche
Dinge schwimmen, bzw. sinken,
was wasserlöslich ist oder nicht,
wie viel Flüssigkeit in verschie-
dene Gefäße passt. 
Aber auch schmutziges Wasser
kann wieder sauber werden.
„Wie arbeitet eine Kläranlage?“,
und vieles mehr, wurde in Erfah-
rung gebracht. 
Einige spannende Unterrichts-
stunden liegen schon hinter uns.
Wir hoffen, dass es noch mehr
davon geben wird. 
VD Ursula Mürwald

Nähstube
Christine Hölbling

Beethovengasse 6
3420 Kritzendorf

Tel.: 02243 - 25914
Mo + Mi: 8 – 13h + 15 – 19h

Di + Do: 8 – 13h

oder nach telefonischer Vereinbarung

Agentur

STEINSCHÜTZ-WINTER
3420 Kritzendorf • Hauptstraße 178
� 02243-28926 oder 0650-2892600
Mail: agentur@steinschuetz.at

Werbeberatung • Satz • Grafik • Druck
• Prospekte • Briefpapier • Visitenkarten • Kuverts
• Plakate  • Bücher  • Zeitschriften  • Werbebanner



Mit einer Überraschung
begann eine Donauka-
nal-Donau–Rundreise
beim GH Wurzl-Eisen-
mann, statt des ver-
meintlichen Reisebus-
ses holte uns ein Lini-
enbus  ab. Das Geläch-
ter war groß, vermute-
ten doch einige, dass
die Kassa unseres Ob-
mannes keinen beque-
men Bus zulasse. 
Dafür wurden wir auf
dem Ausflugsschiff
(Bild rechts) mit Kaffee, Kuchen,
Bier und Wein sowie kleine Spei-
sen begrüßt und konnten  durch
große Panoramerscheiben die
vorbeiziehenden Sehenswürdig-
keiten bestaunen. 
Die Schiffsreise führte uns vom
Schwedenplatz Richtung Stern-
warte Urania, Kunsthaus Wien,
ein vom Meister Hundertwasser
gestaltetes Gebäude, zu der Ga-
someter City. Dann vereinte sich
der Donaukanal mit der Donau
und nun ging es flussaufwärts bis

zur Schleuse Kraftwerk „Freu-
denau“. Danach konnten die Budd-
histische Pädagoge, das Ernst Hap-
pel Stadion und das Hilton Danube
Hotel, ein ehemaliger Getreidespei-
cher, bestaunt werden.
Nächster Halt war der Mexiko-
platz mit seiner alles dominieren-
den Franz-von-Assisi-Kirche – sie
wurde anlässlich des 50-jährigen
Regierungsjubiläums von Kaiser
Franz Josef errichtet und trägt
deshalb auch den Namen „Ju-
biläumskirche“. 

Entlang der 21 km langen
Donauinsel fuhren wir
Richtung Nußdorf. Vom
rechten Donauufer grüß-
ten die UNO-City und der
Donauturm. Links ragte
der 202 Meter hohe Mil-
leniumstower in den
Himmel. Die beiden
Löwen, mit stolzem Blick
Richtung Klosterneu-
burg, begrüßten uns an
der Schleuse Nußdorf. 
Jetzt schloss sich der
Kreis und wir waren wie-

der in den Gewässern des Donau-
kanals Richtung Schwedenplatz
unterwegs. Das von Friedens-
reich Hundertwasser gestaltetes
Fernheizwerk,  die Rossauerka-
serne und der Ringturm waren
dann auch schon die letzten Se-
henswürdigkeiten, ehe das Schiff
bei der Marienbrücke anlegte.  
Zum Abschluss besuchten wir,
wie immer, einen Heurigen. Bei
Speis und Trank ließen wir den
Tag ausklingen.
Wer auch gerne einmal  dabei sein
will, meldet sich bei unserem Ob-
mann Peter Schäfer Tel.: 02243
22087 oder Frau Traude Wurzl
Tel.: 02243 24451. Auch in den
Schaukästen sind alle unsere Akti-
vitäten, Veranstaltungen, Kultur-
und Autobusfahrten nachlesbar.
Nächste Autobusfahrt:
Berndorfer, antike Schulklassen
und Margaretakirche-Besichti-
gung am Donnerstag, 9. Oktober
Abfahrt G.H. Eisenmann 1230 Uhr.
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Kandidaten der ÖVP für die Gemeinderatswahl 1965:
stehend: Manfred Dinterer, Peter Hascher, Gertrud Exl,

ÖR Karl Resperger, Walter Vitovec,
kniend: Dr. Alois Schober, Alfred Schmid

Schifferlfahrt der Senioren

Seinerzeit

Ihre Anzeige bzw.
Werbeeinschaltung in
„Unser Kritzendorf“
Tel. 0676-318 86 47

Herr Manfred Dinterer

Redaktionelle Beiträge,
Leserbriefe, Fotos oder

sonstige Anregungen an:
m.dinterer@aon.at
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Thomas Konsel (links mit Pfar-
rer DI Mag. Reinhard Schandl)
führte gemeinsam mit dem Hüt-
tenverein des Strombades Krit-
zendorf vom 26. bis 27. August
ein Sommerfest durch. 

Am Samstag gab es im Festzelt
am Parkplatz vor der „Tennisri-
viera“ Musik und Tanz. Auch für
die Unterhaltung der Kinder war
bestens gesorgt. Am Sonntag be-
gann das Fest mit einer Messe im
Festzelt, zelebriert von Pfarrer DI
Mag. Reinhard Schandl. Die musi-
kalische Begleitung besorgte die
Stadtkapelle Klosterneuburg, die
auch anschließend beim Früh-
schoppen aufspielte. Thomas
Konsel sorgte mit seinen Mitar-
beitern auch bestens für das leib-
liche Wohl der Gäste, die an bei-
den Tagen bei herrlichem Wetter
auch zahlreich erschienen waren.
Wir freuen uns schon auf das Fest
im nächsten Jahr.

Tolles Sommerfest im Strombad

3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16
www.wohnmobile-eura.at

Tel.: 02243-33948 od. 0676-7084523
e-Mail: eura@aon.at 

Doskoczil Hans

• Senkgrubenräumungen – Tel. (02243) 36453
• Reisemobile neu und gebraucht – Verkauf und Vermietung
• Klein LKW-Vermietung (Führerschein B)
• Einstellplätze und Garagierung (für Autos, Reisemobile, ...)

20 Jahre Doskoczil in Kritzendorf

Amüsierten 
sich beim 
Sommerfest, 
von links:
Bgm. Gottfried
Schuh, 
SR Richard Raz, 
LR Willi Eigner,
GR Gerhard Miksch
und Ortsvorsteher
Franz Resperger
mit Gattin

Wenn Kritzendorfer mit dem Lugner reisen ...
... dann raschelt es auf der
Gerüchtebörse.

„Unser Kritzendorf“ bringt ex-
klusiv Bilder, die nicht im ATV
gezeigt wurden – frei nach Ar-
thur Schnitzler’s „Reigen“.
Nicht nur R. Lugner hat sich in
Kroatien „blendend amüsiert“.
Wenn das nicht Zoff gibt ...

Gastromin a.D. Traude Wurzl, 
ist sie die „Neue“ von Richie?

Veranstalter Hans Doskoczil
mit neuer Flamme ...

... Gemeinderat Gerhard Miksch
durfte nicht nachstehen ...

... auch „Lale“ Eisenmann hatte
natürlich seine Eroberung(en).



Terminkalender

Sonntag, 26. Oktober: 
„Historische“ Dorfwanderung

Beim Schifferkreuz (ab 930) 

Samstag, 1. November: 
Allerheiligen-Messe 

Pfarrkirche (Beginn 930) 
Gräbersegnung am Friedhof

Sonntag, 2. November: 
Kameradschaftsbund, 

Hauptbezirksausrückung (1700) 
Messe in der Pfarrkirche, 

Kranzniederleg. Kriegerdenkmal

Samstag, 8. November: 
„Hubertusmesse“ (Beginn 1730) 
Vitusplatz – Pfarrkirche – Vitovec

Heurigenkalender
noch bis 12. 10.: Vitovec

25. 10. – 9. 11.: Ockermüller

12. 11. – 23. 11.: Vitovec

29. 11. – 08. 12.: Ubl-Schober

Heuer findet anstatt der übli-
chen Grenzwanderung eine „Hi-
storische Dorfwanderung“ mit
Führung statt. 
Die Veranstaltung beginnt um 9
Uhr 30 beim „Schifferkreuz“ bei
der ÖBB-Haltestelle Unterkrit-
zendorf (Bild rechts) mit einer
Feldmesse. In der Bahnunter-
führung können die Wandmale-
reien der Kinder der beiden
Volksschulen bewundert wer-
den. Nach der Messe um ca. 10
Uhr 15 geht es über die Kling-
gasse zur Hauptstraße, dann die
Hauptstraße Richtung Oberkrit-
zendorf. Bei historísch wertvol-
len Gebäuden und Denkmälern
wird es ausführliche Beschrei-
bungen und Erklärungen geben.
Am Bahnhofplatz in Kritzendorf
gibt es wieder die traditionelle
Labestation der Familie Vitovec.
Nach der Labung geht es dann
weiter die Hauptstraße in Rich-
tung Höflein.  Der Abschluss fin-
det wie üblich ca. um 14 Uhr im
Gasthof am Silbersee statt. Für

Personen, die nicht so gut bei
Fuß sind, wird es eine Fahrmög-
lichkeit geben. Veranstalter sind
dieses Mal das Komitee zur Krit-
zendorfer Heimatpflege gemein-
sam mit der ÖVP-Ortspartei
Kritzendorf.

Grenzwanderung
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Hubertusmesse und -feier
Anlässlich der 900-Jahr-Feier unseres Ortes findet am Sams-
tag, den 8. November, ab 1730, in St.Vitus die Hubertusfeier 
der Kritzendorfer Jägerschaft statt. Nach der feierlichen 
Streckenlegung, Verblasung und Segnung des erlegten Wildes 
am Vitusplatz erfolgt der Einzug in die Kirche, wo Pfarrer DI Mag.
Reinhard Schandl Can. reg. die Hubertusmesse ab 1800 zelebrieren
wird. Nach dem Gottesdienst findet der Schüsseltrieb beim Heurigen
Vitovec statt. Für die musikalische Umrahmung sorgen die Jagdhorn-
bläsergruppen Klosterneuburg und Groß Siegharts.

Dorfmuseum Kritzendorf
Öffnungszeiten:

Samstag, 4. Okt. 2008, 16 – 18 Uhr
Samstag, 18. Okt. 2008, 16 – 18 Uhr

Die Exponate Sonderausstellung Alice Morawski
sind noch bis 18. 10. 2008 zu besichtigen

Am 26. 10. 2008 Nationalfeiertag nicht geöffnet.

Außerhalb der Öffnungszeiten Termin-
vereinbarungen unter: • 0676 - 491 25 13 
• 0664 - 475 50 12 • 02243 - 444 329



Das Wetter war den Pfadfindern leider nicht gut
gesinnt. Der Kälteeinbruch tat der Veranstaltung
nicht gerade gut. Aber Gott sei Dank ließen sich
doch viele Besucher von den Wetterkapriolen
nicht abhalten und besuchten brav den Heurigen.
Auch Ortsvorsteher Franz Resperger mit Gattin
und Freunden, im Bild mit Barbara Cudy und Grup-
penführerin Ursula Moser. Das Buffet war wieder
ausgezeichnet, der Wein war sehr gut. Hoffentlich
hat der Wettergott das nächste Mal mehr Einse-
hen. M.D.

Ärgern Sie sich auch ...
...  über die gestiegenen und laufend steigenden Preise in vielen Bereichen?

Bei uns können Sie sparen!     Unsere Homepage ist Ihr Gewinn!

Hannes Riedinger · Firmennetzwerk · 3 4 2 3  S t .  A n d r ä - W ö r d e r n  ·  S c h l o s s g a s s e  7
Erreichbarkeit in: 3420 Kritzendorf · Ludwig-Anzengruber-Gasse 2/1/8 · Telefon und Fax: 02243 26 302
Kontaktpersonen: Hannes Riedinger (0699 101 75 330) und Eva Randus-Riedinger (0699 107 07 700)
E-Mail-Adressen: riedinger.pc@aon.at · riedinger.mac@aon.at (spez. für Apple-User) · randus-riedinger@aon.at

Seit über 21 Jahren:Herstellung von Büchern, Zeitschrif-

ten, Geschäftsunterlagen usw. 
sowie Werbegrafik und Werbetexter
Computer und Zubehör

(wir assemblieren nach Ihren 
Anforderungen)

Wir führen Drucker und dazu 
auch Refill-Tinte und Refill-
Toner für fast alle Geräte
(auch Faxe und Kopierer!)

Unterhaltungselektronik aus älteren 

Tagen (auch Tonbandmaschinen, 

Plattenspieler, Kassettendecks usw.)

Braun- und Weißware für Ihr Heim

(= aktuelle Unterhaltungselektronik

und Haus- und Küchengeräte)

Bekleidung für Kinder (qualitativ hoch-

wertige Ware, teilweise Boutiqueware)

Bekleidung für Damen und Herren 

(noch im Aufbau)

Bettwäsche für Kinder und 
Erwachsene (schadstoff-

geprüfte Qualität!)

Kinderspielwaren 
(wir führen absolut keine 

Waffen- bzw. Kampfspiele!)
Biologische Mittel zur Ungeziefer-

bekämpfung (bekannt seit über 2000 
Jahren – auch für landw. Betriebe!)Laufend aktuelle und interessante 

Angebote ab August/September 2008Wir sind auch NÖ-Familienpass-Vorteilsgeber!
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Pfadfinderheuriger
beim Resperger




